
Singen (of). Seit 15 Monaten besteht 
die Bürgerstiftung Singen inzwi-
schen, nun konnte sie ihre erste Aus-
schüttung vollziehen. Am Dienstag- 
morgen gab es aus den Händen des 
Stiftungsvorstand mit Heinz Tropp-
mann, Dietrich H. Boesken und Ing-
rid Hempel einen dicken Scheck als 
Starthilfe für das Schulfrühstück in 
der Hebelschule in Singens Süden. 
2.000 Euro konnte die Bürgerstiftung 
direkt dazu beisteuern, 3.000 Euro 
hat Ehrenbürger Dietrich H. Boesken 
noch draufgelegt. Die Bürgerstiftung 
spendete das Geld an den Verein 
»Kinderchancen«, der mit seinem 
Netzwerk und mit Unterstützung der 
Bürgerarbeit in der Arbeiterwohl-
fahrt wie dem evangelischen Projekt 
»Pais« wie auch und vielen weiteren 
Helfern hier das Frühstück anbietet.
»Wir haben in den ersten 15 Monaten 
das Stiftungskapital auf 215.000 
Euro erhöhen können. Angesichts 
der aktuellen Zinslage können wir 
erst jetzt eine erste größere Aus-
schüttung vornehmen«, sagte Heinz 
Troppmann nach der symbolischen 
Übergabe. Er ist sich aber sicher, dass 
die Bürgerstiftung langfristig ein 
wichtiger Faktor der Unterstützung 
in Singen wird.

Schulleiterin Daniela Wetz freut sich 
enorm über die Förderung, denn das 
gesunde und vor allem auch gemein-
same Frühstück hat eine enorme 
Wirkung auf den Unterricht. Im 
Schnitt kommen zwischen 25 bis 30 
Kinder aus allen Klassenstufen zum 
Frühstück, manchmal waren es auch 
schon 60 sagt sie. Die Hebelschule in 
Singens Süden ist auch die erste 
Schule, die in Singen das Schulfrüh-
stück täglich anbietet. 

Nach der Waldeckschule und der 
Hardtschule ist die Hebelschule in-
zwischen die dritte Schule in Singen, 
die dank Unterstützung das Schul-
frühstück anbieten kann.
An dem Thema werden wir natürlich 
weiter arbeiten, sagt Bürgermeister 
Bernd Häusler. Nächstes Projekt wer-
de die Schillerschule auch in Singens 
Süden sein, wo spätestens bis zum 
nächsten Schuljahr das Schulfrüh-
stück angeboten werden könnte. 

Bei der Beethoven-Schule in der Sin-
gener Nordstadt steht am heutigen 
Mittwoch im Ausschuss für Kultur 
Schule und Sport erst einmal die 
Weichenstellung an, ob daraus 
nächstes Schuljahr die nächste Ganz-
tagsschule werden kann.
Wer die Bürgerstiftung in Singen un-
terstützen möchte: Konto 4411849 
bei der Sparkasse Singen-Radolfzell 
(BLZ 692 900 00). Infos über heinz-
troppmann@gmx.de

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

SINGENER

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

10. OKTOBER 2012 WOCHE 41 SI/AUFLAGE 32.679 GESAMTAUFLAGE 86.081 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

DARÜBER SPRICHT MAN

Das Taka Tuka 
Land wird 
eröffnet S. 6/7

Geniale Ideen 
beim Hegau-
InlineCup S. 13

Lebensräume
Der Wechsel ist im Rückblick 
doch rasant. »Ich hätte mir vor ei-
nigen Jahren nicht vorstellen 
können, dass in der Waldeck-
schule einmal 230 Mittagessen 
pro Tag ausgeben werden und in 
der Hebelschule sind es inzwi-
schen auch schon 100«, sagt Bür-
germeister Häusler. 
Doch diese Entwicklung zeigt: 
Schule wird immer stärker zum 
Lebensraum, bekommt einen im-
mer höheren Rang bei der Ver-
mittlung von Werten im Leben 
der jungen Menschen. 
Und es ist gut, wenn unsere Ge-
sellschaft die Lebensräume er-
möglichen kann. Dass es dafür 
bürgerschaftliches Engagement 
braucht, macht die Bürgerstif-
tung genauso deutlich wie der 
Verein Kinderchancen. Aber jeder 
kann das unterstützen.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Neue Ausbildung 
zum Erzieher 
startet S. 21

Kurz notiert
Zu Ehren des am 11. Oktober 1962 
eröffneten 2. Vatikanischen Kon-
zil gibt es einen feierlichen Got-
tesdienst in der Kirche St. Peter 
und Paul in Singen. Dr. Joachim 
Burkard wird dort am Sonntag, 
14. Oktober, 19 Uhr predigen.

Endlich ist es wieder soweit, das 
mit Spannung erwartete »6 Punk-
te Spiel« zwischen dem C.F.E. In-
dependiente Singen und dem FC 
07 Hilzingen startet am Sonntag, 
14. Oktober, 15 Uhr, im Hardt-
Stadion. Beide Teams haben im 
Bezirksliga-Derby nichts zu ver-
schenken, denn nach den Nieder-
lagen vom letzten Wochenende 
ist die Abstiegszone gefährlich 
nahe gekommen.

Lesenächte
Die AWO veranstaltet im Oktober 
und im November jeweils eine 
Lesenacht im Taka Tuka Land in 
der Schlachthausstraße 32. Da-
bei wird die Leiterin Gaby We-
schenfelder mit den Kindern 
Lieblingsbücher vorstellen. 
Am Freitag, 12. Oktober sind die 
Kinder aus der 1. und 2 Klasse ab 
18.30 Uhr an der Reihe. Für die 
Kinder der 3. und 4. Klasse be-
ginnt die Lesenacht am 16. No-
vember um 18 Uhr. 
Anmeldung unter: 07731/ 
958081 oder elternschule-ver-
waltung@awo-konstanz.de

Tag der Altersar-
mut mahnt zur 
Solidarität S. 24

SIS

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

Rielasingen-Worblingen (of). Der 
Gemeinderat in Rielasingen-Worb-
lingen hat in seiner jüngsten Sitzung 
den Entwurf des Einzelhandelskon-
zepts für die Gemeinde vorgestellt 
bekommen, Das Gutachten, das 
Grundlage für das neue Konzept sein 
soll, wurde durch das Büro Dr. Aco-
cella aus Freiburg erarbeitet. Dr. Urs 
Fürst vom Büro war selbst in der Sit-
zung um das Gutachten vorzustellen, 
das in der Bürgerversammlung der 
Gemeinde am 8. November, 19 Uhr, 
in der Talwiesenhalle dann nochmals 
der Öffentlichkeit vorgestellt wird, 
bevor sich die Gemeinde an die mit-
telfristige Umsetzung machen kann.
Die Studie kommt freilich erst mal 
nicht zu besonders neuen Erkennt-
nissen. Denn das Orstzentrum ist der-
zeit von einer eher geringen funktio-
nalen Dichte geprägt, die durch die 
Schließung des Schlecker-Markts im 
Sommer noch geringer wurde. Zwar 
war es der Gemeinde gelungen, die 
Umsiedlung des Netto-Markts aus 
dem Gewerbegebiet in den Ortskern 
mit zu lenken, doch die Lage ist eben 
immer noch am Rand des von den 
Planern definierten Ortskern, der im 
Gutachten sehr eng auf den Bereich 
der Hauptstraße zwischen Post/Spar-

kasse und eben dem Netto-Markt 
umrissen ist.
Auf diesen Ortskern soll sich auch die 
weitere Handelsentwicklung für eine 
Stärkung des Ortskerns konzentrie-
ren, empfehlen die Planer. Die Ge-
werbegebiete sollen laut dem Gut-
achten dem Gewerbe vorbehalten 
bleiben, denn diese Flächen seien be-
grenzt und die Gemeinde müsse hier 
vorsorgen für die Zukunft ihrer wirt-
schaftlichen Entwicklung. Flächen 
für Einzelhandel sollen dort keine 
neuen zur Verfügung gestellt werden, 
empfehlen die Planer in ihrem Gut-

achten, das im Entwurf auch einstim-
mig vom Gemeinderat beschlossen 
wurde. Allerdings schränkt dazu 
Ortsbaumeister Riester ein, dass es 
natürlich dem Gemeinderat dazu 
auch obliegt Ausnahmen zu geneh-
migen, die zum Beispiel bei einer Er-
weiterung des Markts in der Gänse-
weide diskutiert wurde. 
Jetzt muss die Gemeinde Rielasin-
gen-Worblingen freilich Visionen 
entwickeln, wie sie den Ortskern be-
leben und wie sie hier für eine höhere 
Verdichtung des Angebots sorgen 
könnte. Die Karte zeigt klar auf, dass 
es kaum Grundstücke gibt, die neu 
erschlossen werden könnten. Verbes-
serungen müssten innerhalb des Be-
standes entwickelt werden, was die 
Gutachter für durchaus möglich er-
achten. Denn insgesamt weise das 
vorhandene Angebot des Einzelhan-
dels doch zum Teil starke Defizite 
auf. Der Kaufkraftabfluss bliebe in 
manchen Sortimentsbereichen bei 
über der Hälfte und schon im Le-
bensmittelbereich bei rund 20 Pro-
zent. Bürgermeister Ralf Baumert 
hatte seit Beginn seiner Amtszeit 
propagiert, dass die Handelszentrali-
tät gestärkt werden müsse, um den 
Kaufkraftabfluss einzudämmen.

Ortskern stärker zum Zentrum machen
Gemeinderat diskutiert über Einzelhandelskonzept

Die Gemeinde Rielasingen-Worblin-
gen will den Rielasinger Ortskern 
stärker als Zentrum entwickeln.

Bürgerstiftung sorgt für Frühstück
Erste großes Engagement gestartet / Hebelschule hat viele Helfer im Einsatz

Bürgerstiftungs-Vorstand Heinz Troppmann, Rektorin Daniela Wetz, Ingrid Hempel, Ehrenbürger Dietrich H. Boesken, 
Wolfgang Heintschel und Udo Engelhardt vom Verein Kinderchancen und Bürgermeister Bernd Häusler bei der Spenden-
übergabe zum Start des Hebelschul-Frühstücks. swb-Bild: of

... hier zieh’ ich ein.

www.hausausstellung.de
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Singen (swb). Die christliche 
Gemeinde Singen bietet in den 
Herbstferien vom 29. Oktober 
bis zum 2. November in der 
Laubwaldstrasse 15, LEGO Tage 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren 
an. Als Höhepunkt haben die 
Organisatoren eine LEGO Stadt 
mit 250.000 Legosteinen be-
sorgt die mit den Kindern ge-
meinsam aufgebaut wird. Am 

Freitag, 2. November laden die 
Veranstalter alle Eltern und 
Großeltern um 16 Uhr zu einer 
gemeinsamen Stadtbesichti-
gung ein. Die Veranstaltung 
startet jeden Tag um 10 Uhr 
und endet um 16 Uhr. Anmel-
dung bis zum 21. Oktober bei 
Fabian oder Judith Fischer un-
ter 07738/3042380 oder unter 
www.cg-singen.de

Stadt aus Steinen
LEGO Tage für Kinder

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen:
07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/1110111
08 00/1110 222

thüga Energie: 0800/7750007*

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882

thüga Energie: 0800/7750007*

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen-Ehingen):

07733/8392

AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 11.10.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 17, Radolfzell

Fr., 12.10.: Marien-Apotheke,
Rielasinger Str. 172, Singen

Sa., 13.10.: Ratoldus-Apotheke,
Schützenstr. 2, Radolfzell

So., 14.10.: Paracelsus-Apotheke,
Kreuzensteinstr. 7, Singen

Mo., 15.10.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

Di., 16.10.: See-Apotheke,
Hauptstr. 223, Gaienhofen und
Stadt-Apotheke, Vorstadt 8,
Engen

Mi., 17.10.: Residenz-Apotheke,
Poststr. 12/14, Radolfzell

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

13./14.10.:
Dr. Wilhelm, Ziegelei 11,
Radolfzell-Rickelshausen,
Tel. 0 77 32 / 97 06 76

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Steißlingen - 07738 5090

Qualitätslack für‘s Auge. Singen  Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90

DAMEN-BLAZER

WITT WEIDEN-QUALITÄT

Sonder-

aktion

SB-Mode Markt

Konstanz
Macairestraße 3

Sonder-

aktion

%
SB-Mode Markt

Singen
Scheffelstraße 13
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Rad i k a l R e du z i e r t !

nur

Qualitätaus derRegion

Jetzt wieder!! Frische Blut- und Leberwurst mit
rohem und gekochtem Sauerkraut

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

nach altem 
Familienrezept

Fleischwurst
im Ring

100 g € 0,89

allseits beliebt
Hähnchen -

keulen
zart und mager

100 g € 0,49
aus unserem milden

Tannenrauch

Rollschinkle
mild gepökelt

100 g      € 0,84
natürlich hausgemacht

Geflügelsalat
mit Curry-Frucht-

Dressing

100 g      € 1,29

vorsicht scharf

Farmer Bacon
Paprikaspeck

100 g € 1,39

das Beste zum Schluss

gekochte
Zwiebelwurst

aus eigener Herstellung
100 g € 0,99

Jetzt wieder!! Frisch gekochtes Hirschgulasch, Semmelknödel, Schupfnudeln, Hochzeitssuppe

Aktion! Aus unserem
Wurstkessel !
Wienerle

zart, knackig, gut

100 g € 1,15

zart und mager
Schweine-
schnitzel

gerne auch paniert
100 g € 0,99

fix und fertig gekocht

Hirschgulasch
mit feiner Soße

100 g € 1,59

SCHLACHTPLATTEN
im Schindereck

vom 11. bis 13. Oktober
und 25. bis 27. Oktober 2012

Im Ausschank:

Flözlinger Kirbe-Bock vom Fass

Gasthaus Schindereck · Familie Brecht
Singener Str. 1, 78239 Rielasingen, Tel. 0 77 31/ 5 11 44, Fax 0 77 31/ 91 75 27

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Büllewurst – Bärenwurst, zum warm essen

Rohpolnische 100 g      0,98
Schinkenrotwurst, Thüringer Art 100 g      0,95
Bauernsülze, pikant 100 g      1,00
Pfälzer Leberwurst, im Ring, mit Majoran 100 g      0,80
Bierwurst, herzhaft, in Kugel – Portion 100 g      0,98

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Putenaufschnitt – Wienerle – Fleischkäse 100 g 0,98
FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

Rinderrouladen vom besten Stück der Oberschale        100 g     1,38
Rinderrouladen, bratfertig 100 g     1,30
Suppenfleisch, Brust – Rippe – Wade 100 g     0,78
Schweinehals, saftig, auch als Kassler Hals 100 g     0,84
Kalbsfilet, entsehnt 100 g     3,28

Käseaufschnitt 200 g 1,99Zanderfilet 100 g 2,78
SALATTHEKE Wurstsalat, verschiedene Sorten 100 g 0,88

frische Schlachtplatte Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

Am Donnerstag, den 11. Okt. 2012,
ist das Notariat Singen wegen
Betriebsausflug geschlossen.

Ihre Johanniter 
in Singen -
Servicetelefon:     
07731 9983-0 

Menüservice testen und sparen!
Wir bieten täglich ein schmackhaftes Menü  
zum Probierpreis von nur 4,- Euro pro Mahlzeit.

Probieren und genießen:  

Speiseplan  
seniorengerecht und schmackhaft!
Montag Jägerschnitzel  „natur“ vom Schwein 

in Champignonrahmsoße, mit Zucchinigemüse  
und Kartoffelpüree

Dienstag Kesselgulasch – Eintopf  
mit Rindfleisch, Kartoffeln, Karotten, Broccoli 
und Hörnchennudeln

Mittwoch Putensteak in Käsesoße mit Kohlrabigemüse  
und Kartoffeln

Donnerstag Grießbrei mit Mandarinen

Freitag Schellfisch in delikater Gemüsesoße  
mit Safran verfeinert, dazu Langkorn-Reis

Samstag Fränkische Bratwürste 
in milder Bratensoße, Spinat, Salzkartoffeln

Sonntag Festlicher Kalbsbraten 
mit Fingermöhrchen und Spätzle

Probieren und genießen:
Einfach anrufen und bis 30.10. bestellen!



MOSCHEE 

Eine gute Resonanz fand in der Sin-
gener Südstadt der »Tag der offenen 
Moschee«, mit dem sich die Muslim 
Gemeinde Singen an der alljährli-
chen bundesweiten Aktion ange-
schlossen hat. Wie Muhammet To-
pal, der neue Vorsitzende der 
Muslimgemeinde, mitteilte, hätten 
einige hundert Besucher ihren Weg 
in die Moschee gefunden. Die offe-
nen Türen gingen dabei so weit, 
dass man sogar an Gebeten des 
Iman im Gebetsraum beiwohnen 
durfte. Viele der Besucher seien 
über diese Offenheit überrascht, ge-
wesen, sagte Muhammet Topal. Der 
Tag der offenen Moschee stand un-
ter dem Titel »Islamische Kunst und 
Kultur«.
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STAATSBESUCH

Zu Besuch an der Hohentwiel-Ge-
werbeschule war Stelian Victor Fe-
dorca (r.), der neue Staatssekretär 
im rumänischen Ministerium für 
Erziehung, Forschung, Jugend und 
Sport. Er besuchte eine Gruppe von 
rumänischen Techniklehrerinnen 
und -lehrern, die an einer Fortbil-
dung teilnahmen. Stelian Victor 
Fedorca interessierte sich beson-
ders auch für die Kfz-Werkstätten 
an der Hohentwiel-Gewerbeschule 
und schaute einigen Auszubilden-
den gerne über die Schulter.

Singen (lkr). Mit einem großen Fest-
akt wurde die ehemalige Schulleite-
rin der Hardt-Schule, Monika Leible-
Karcher, nach 26 Dienstjahren von 
der Schule verabschiedet. Sie war ei-
ne Institution, das ist klar. Mit Be-
ginn des neuen Schuljahres hat Ka-
tharina Ache-Hirschmann den Lei-
tungsposten übernommen. 
Diese kennt die Abläufe der Schule 
und auch das Kollegium, war sie 
doch bereits seit sieben Jahren als 
Konrektorin an der Schule in der Sin-
gener Südstadt tätig. »Man könnte es 
sich natürlich leichter machen, diese 
Schule bietet große Herausforderun-
gen«, sagt Ache-Hirschmann. Doch 
sie habe so viele Meilensteine in der 
Schulentwicklung mit getragen und 
mit auf den Weg gebracht, dass es für 
sie gar kein Zögern gab, die Stelle zu 
übernehmen.
Die Hardt-Schule wurde 1971 als rei-
ne Grundschule erbaut. Zu den 
Hochzeiten wurden hier 300 Schüler 
unterrichtet. Mittlerweile ist die 
Schule mit 200 Kindern ausgelastet. 
Das Einzugsgebiet ist groß, neben 
Kindern aus der Südstadt und dem 

Industriegebiet werden auch teils die 
umliegenden Stadtteile bedient. 
Standortbedingt gibt es in der Schule 
eine große Nationenvielfalt - 33 ver-
schiedene sind es in diesem Schul-
jahr. »70 bis 80 Prozent unserer 
Schüler haben einen Migrationshin-
tergrund und wachsen mehrsprachig 
auf. Deshalb muss unser Unterrichts-
fokus auf der Vermittlung von 
Sprachkompetenz liegen«, sagt die 
neue Schulleiterin. Deshalb würde 

das Konzept der Ganztagsschule, die 
2007 hier als erste Grundschule im 
Landkreis eingeführt wurde, sehr gut 
zur Hardt-Schule passen. Momentan 
nutzen etwa die Hälfte der Schüler 
das Nachmittagsangebot.
Viele der Eltern seien berufstätig und 
seien froh, auch einen Teil der Erzie-
hung an die Lehrerschaft abgeben zu 
können. Jedes Kind bekommt einen 
individuellen Stundenplan, den es 
um den Hals trägt. Gemeinsam mit 
den Eltern werden die Schwerpunkte 
für den Nachmittag festgelegt. »Es 
liegt uns am Herzen, die Kinder 
durch den Tag zu begleiten«, sag Ka-
tharina Ache-Hirschmann. Sie wolle 
keine großen Veränderungen in der 
Schule einführen, denn für die Kin-
der seien vor allem Stabilität und 
Struktur wichtig. Die Schule solle 
den Kindern eine Teilhabe am sozia-
len Leben ermöglichen. Nicht nur das 
Lernen in der Schule stehe für sie im 
Fokus, sondern auch das Leben in 
derselbigen. »Ich will die Vision von 
Monika Leible-Karcher – sie nannte 
unsere Schule das Haus der Chancen 
– fortführen.«

Ein Haus der Chancen bleiben
Nach mehr als zwei Jahrzehnten eine neue Schulleiterin

Von ihrem Büro aus hat Schulleiterin 
Katharina Ache-Hirschmann einen 
tollen Blick auf die spielenden Kinder 
im Hof. swb-Bild: lkr

Singen (of). Eine ganz neue Erschei-
nung hat die Eisenplastik auf dem 
Heinrich-Weber-Platz bekommen. 
Auf einmal ist das rostige Teil, das 
einmal vom Unternehmen Georg-Fi-
scher zu seinem Jubiläum gestiftet 
wurde, bunt geworden. Doch hier 
wurde nicht etwa mit Farbe gearbei-
tet, denn bei genauerem Hinsehen 
entpuppt sich das Material als Wolle. 
Und das wirkt. Auf einmal laufen 
Kinder auf die in den Himmel ragen-
den Eisenstäbe zu um sie zu berüh-
ren, wo sie früher achtlos daran vor-
beigelaufen waren. Viele Passanten 
bleiben stehen. Das Werk haben Mit-
arbeiter der Singener Tafel geschaf-
fen und sie wollen, so Udo Engel-
hardt als Vorsitzender des Vereins, 
der Singener Tafel damit ein Zeichen 
zur Verschönerung des Platzes set-
zen. Und das mit der sanften Kunst, 
die mit dem »Guerilla Knitting« ver-
bunden ist. Es wurde bei der Strick-
aktion keine Farbe aufgetragen, son-
dern das Kunstwerk nur mit einem 
wärmenden »Mantel« umhüllt. Das ist 
auch das Prinzip dieser Kunstrich-
tung, die wie so vieles aus den USA 
kommt und in Deutschland erst seit 
wenigen Jahren aufgetaucht ist. 
Eine politische Botschaft ist für Udo 
Engelhardt aber schon damit verbun-

den. Denn der Heinrich-Weber-Platz 
ist für ihn nach wie vor kein Platz der 
wirklich zum Aufenthalt einlädt. Es 
sei immer wieder diskutiert und die 
Leere beklagt worden, aber gesche-
hen sei letztendlich nichts, um den 
Platz etwas wohnlicher zu gestalten. 
Und das seit über 15 Jahren. »Dieses 
Jahr ist an dem Kunstwerk nicht mal 
das Wasser angestellt worden«, 
bringt Engelhardt die Vernachlässi-
gung dieses Quartiers auf den Punkt. 
Rund um den Platz gibt es zwar die 
Tafel, die für Sitzgelegenheiten ge-
sorgt hat und auch ein Eiscafé lädt 
zum Sitzen ein, doch insgesamt sei es 
immer ein Platz geblieben, über den 
man einfach drüber läuft. Deshalb ist 
mit der Strickaktion am Platz nun 
auch die Forderung verbunden, sich 
doch mehr Gedanken über diesen 
Platz zu machen. Etwas mehr Grün 
würde dem Platz schon ganz schön 
gut tun, meint Udo Engelhardt. Dafür 
sollen nun die bestrickten Metall-
stehlen zur sanften Mahnung wer-
den. Die Strickerinnen der Tafel 
könnten auch noch an anderen Stel-
len der Stadtmitte aktiv werden um 
für die etwas mehr Farbe zu sorgen, 
kann sich Udo Engelhardt durchaus 
vorstellen. Für Wollspenden ist er je-
denfalls offen.

Strick-Guerillas am
 Heinrich-Weber-Platz

Udo Engelhardt mit den Tafel-Mitarbeiterinnen Maria Woltert und Sundos Al 
Haidare an den bestrickten Eisenstelen auf dem Heinrich-Weber-Platz. Die sanfte 
Kunstaktion soll auf die ständige Vernachlässigung dieses kahlen Platzes auf-
merksam machen. swb-Bild: of

Singen (of). Die Freundschaft zwi-
schen dem Männerchor Singen und 
dem Celjer Männerchor »Komorni 
Moski Zbor«, eine der wichtigen Säu-
len der herzlichen Städtepartner-
schaft mit der slowenischen Metro-
pole. Das wurde einmal mehr beim 
festlichen Chorkonzert deutlich, das 
im Rahmen eines Besuchs des Chors, 
der mit seiner frisch gebackenen Di-
rigentin Patricija Jakop, am Wochen-
ende im Hegau weilte und am Frei-
tagabend im Bürgersaal des Rathau-
ses ein gefeiertes Konzert gab. 
Schließlich hat der seit 1949 beste-
hende Chor schon eine ganze Reihe 
an internationalen Preisen abge-
räumt und besticht auch unter der 
erst vor einem Monat in den Dienst 
getretenen Leiterin durch seine 
Klangsicherheit und die große Dyna-
mik an Stimmungen, die in besinnli-
chen Liedern wie auch in den belieb-
ten Trinkliedern aus der Weinregion 
Slowenien gleichermaßen zum Tra-
gen kommt. Im Jahr 1988 knüpfte 
der damalige Männerchor Konkordia 
erste Bande nach Slowenien.
Vor rund 300 Zuhörern war es dem 
Männerchor vorbehalten, die Gäste 
musikalisch unter der Leitung von 
Siegfried Schmidgall zu begrüßen. 
Das Volkslied hatte auch der Män-
nerchor »Komorni Moski Zbor« aus 
Celje in den Mittelpunkt dieses 
Abends gestellt. Schöne beschwingte 
Weisen mit mancher Solopartie und 
zuweilen auch mit guter Zither-Be-
gleitung durch Monika Rozej, die 
ebenfalls schon manchen Preis ge-
wonnen hatte. Lieder von der Roten 
Rose, von traurigen Mädchen, die 
man mit einem schönen Lied wieder 
froh machen kann, von einem wun-
dersamen Briefchen, vom Mütter-
chen oder von Katrinchen. In seinen 
Einführungen zu den Liedern konnte 
Gerhard Bumiller im Konzert so 
manches Schmankerl servieren und 
auch darauf hinweisen, dass die Sän-
ger noch so manches Lied mehr in 
petto haben, als auf dem Konzertpro-
gramm stand. 

Herzliche 
Freundschaft Singen (swb). Im Oktober 1962 wur-

de das 2. Vatikanische Konzil eröff-
net. Viele Emotionen und Hoffnun-
gen hängen daran, große Theologie-
geschichte und große kirchenpoliti-
sche Entwürfe. Anlässlich dieses Da-
tums findet ein Talk mit Zeitzeugen 
am Dienstag, 16. Oktober, ab 19 Uhr 
im Bildungszentrum Singen statt. 
Die Gäste versprechen einen span-
nenden Abend: Pater Peter Henrici SJ 
war direkt vor Ort. Er war 1960 – 
1993 Prof. für Philosophiegeschichte 
an der Päpstlichen Universität. 
Mechthild Wiese-Matt war zur Zeit 
des Konzils in der Ausbildung als 
Seelsorgehelferin und Kaus Nientiedt 
ist Chefredakteur des Konradsblattes.
 Info: 07731–982590, www. bildungs-
zentrum-singen.de.

Zeitzeugen
des 2. Konzils

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer 

Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf 

Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und 

zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten 

optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch 

in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-

engo.de. Wenn‘s um Geld geht – Sparkasse Engen-Gottmadingen.

 www.sparkasse-engo.de

Auch Ihre Mutter würde es tun wollen. 
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

NEUES MUSEUM DER

SÜDWESTDEUTSCHEN
KUNSTSTIFTUNG

Der Künstler Tom Leonhardt
stellt derzeit bis zum 25. No-
vember im Kunstmuseum
Singen sein Werk der letzten
20 Jahre aus, das seine Ent-
wicklungen in diese Zeit ver-
deutlicht. Die Entwicklung
des Baus von »Art & Cars«,
das Hermann Maier derzeit
an der Schaffhauser Straße
für die Südwestdeutsche
Kunststiftung baut, verfolgt
das Vorstandsmitglied des
Fördervereins der Südwest-
deutschen Kunststiftung mit
Spannung.
Frage: Wie ist ihr Gefühl als
Künstler für das Schauarchiv?
Tom Leonhardt: Es war ein
sehr gutes Signal der Offen-
heit, dass Hermann Maier im
Vorfeld des Baus viele Künst-
ler aus der Region eingeladen
hat, um ihnen die Pläne für
das Museum zu zeigen und
auch mit ihnen darüber zu
diskutieren. Dabei ist doch die
ein oder andere Anregung für
die Gestaltung entstanden.

-of-



Rielasingen-Worblingen (swb). 
Das Bouleturnier des Freundes-
kreis Nogent-sur-Seine war 
auch in diesem Jahr der Höhe-
punkt des deutsch-französi-
schen Partnerschaftswochenen-
des, zu dem der Freundeskreis 
Nogent-sur-Seine Ende Sep-
tember eingeladen hatte. Ein 
Dutzend Franzosen aus der 
Partnergemeinde Nogent weil-
ten von Donnerstag bis Sonn-
tag in Rielasingen-Worblingen, 
auf dem Programm standen 
unter anderem ein Besuch mit 
Schauproduktion in der Bon-
bon-Manufaktur in Eigeltingen 
sowie eine Fahrt mit dem Plan-
wagen durch das romantische 
Krebsbachtal. 
Die Abende standen dabei ganz 
im Zeichen der ungezwunge-
nen Geselligkeit und der Vertie-
fung der Freundschaften zwi-
schen den Deutschen und den 
Franzosen.
Das Bouleturnier fand aber 
nicht nur bei den französischen 
Gästen wieder großen Anklang, 
sondern es war auch ein Anzie-
hungspunkt für alle Boule-
freunde der Region. 
50 Teilnehmer, darunter erst-
mals zehn Kinder, konnte 
Schirmherr Bürgermeister Ralf 
Baumert bei besten Wetterbe-
dingungen in Worblingen auf 
dem Sportgelände begrüßen. 
Die Gemeinde unterstützte 
auch in diesem Jahr dankens-
werter Weise den Freundeskreis 
in der Organisation des Tur-

niers. Am Ende eines langen 
Turniernachmittags mit vielen 
spannenden Spielen, in wel-
chen sich jeweils zwei Dreier-
teams gegenüber standen, wa-
ren die Sieger ermittelt. 
Das Spiel um Platz 1 gewann 
das Team mit Heike Lohrer, An-
drea Jagode und Dietmar Deu-
fel vor dem Team Renate Rudi-
gier, Joachim Barth und Tho-
mas Hille. Platz 3 belegte das 
Team Wolfgang Hecking, Ger-
hard Drawert und Fritz König. 
Beste Dame des Turniers war 

Heike Lohrer, als bestes Kind 
ging Cindy Zimmermann vom 
Platz. 
Auch der beste Gast aus Nogent 
bekam dieses Jahr erstmals ei-
nen Ehrenpreis, gestiftet und 
handgefertigt von Alt-Bürger-
meister Ottmar Kledt. Die Tur-
nierleitung lag in den bewähr-
ten Händen von Bertie Friese 
und Lore Deufel.
Die nächsten Treffen zwischen 
den beiden Gemeinden sind be-
reits schon wieder in Vorberei-
tung. 

SINGEN SÜD
Mi., 10. Oktober 2012 Seite 4

Erster Preis für Nogent
Großer Anklang beim Bouleturnier

Sie gewannen das Bouleturnier des Freundeskreises Nogent-sur-
Seine: (von rechts) Heike Lohrer, Didi Deufel und Andrea Jagode. 
Den Wanderpokal überreicht Turnierleiter Bertie Friese (Mitte). 

swb-Bild: privat

Worblingen (swb). Die Frauen-
gemeinschaft St. Stephan Arlen 
führt wieder einen Kleider-
markt für Damenbekleidung 
»Chices aus 2. Hand« (Herbst/
Winter) durch. Er findet am 
Freitag/Samstag, 19./20. Okto-
ber, in der Hardberghalle Worb-
lingen statt.
Annahme ist am Freitag, 19. 
Oktober.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Annahme nur mit ei-
ner Nummer möglich ist. Diese 
wird nur telefonisch ausgege-
ben und zwar am Mittwoch, 17. 
Oktober, von 18 bis 19 Uhr 
unter folgenden Telefonnum-
mern: 0162/6415887 und 0162/ 
6415873.
Angenommen für diesen Markt 
werden nur modische Damen-
oberbekleidung für Herbst und 
Winter sowie sehr gut erhalte-
ne Schuhe, Hüte und sonstige 
Accessoires aller Größen, maxi-
mal aber nur bis 20 Teile pro 
Anbieter.
Die Verkaufszeiten am Sams-
tag, 20. Oktober, sind von 10 
bis 12 Uhr. 
Nicht abgeholte Gegenstände 
und Beträge sowie zehn Pro-
zent des Verkaufserlöses führt 
die Frauengemeinschaft einem 
guten Zweck zu, teilt die Frau-
engemeinschaft mit. 
Das Kleidermarktteam freut 
sich wieder auf die vielen An-
bieterinnen und Besucherinnen 
des Kleidermarktes am 20. Ok-
tober in der Worblinger Hard-
berghalle.

Damenkleider
im Tausch

Arlen (swb). Advent in Arlen - 
es ist ein Licht erwacht, und es 
leuchtet und es brennt, durch 
die dunkle Nacht. 
Auch im Jahr 2012 soll das 
Dorf Arlen wieder zum Ad-
ventsweg werden. Die Türen 
und Tore sollen weit geöffnet 
werden, die Bevölkerung wird 
wieder eingeladen, sich auf den 
Weg zu machen.
Es muss kein großes Kunstwerk 
sein. Mit Kindern kann man 
Schönes dafür basteln. Interes-
senten melden sich im Kinder-
garten in Arlen oder bei Lioba 
Knapp unter 07731/26545 bis 
zum 5. November.

Adventsweg
in Arlen

Rielasingen (nk). Der SPD Orts-
verein Rielasingen-Worblingen 
lädt alle Mitglieder und interes-
sierte Bürger am Montag, 10. 
Oktober, 19.30 Uhr zu einer In-
formationsveranstaltung über 
die drohende Fluglärmbelas-
tung ins Gasthaus Falken.
Der Verein gegen die Fluglärm-
belastung befasst sich mit dem 
Thema unter anderem im Land-
kreis Konstanz. Die SPD konnte 
kompetente Referenten für den 
Verein gewinnen, die den Inte-
ressierten verdeutlichen, was 
der Staatsvertrag mit der 
Schweiz für die Region zu be-
deuten hat.

SPD informiert
zu Fluglärm

DIE ZEITUNG FÜR SINGEN NORD, BEUREN, 
SCHLATT U. KR., HAUSEN, FRIEDINGEN, STEISSLINGEN/WIECHS,
VOLKERTSHAUSEN

Werden Sie

Reporter vor Ort

Berichten Sie aus dem Ort – für den
Ort. Für »Mein Marktplatz« können 
Sie berichten, was Sie bewegt!

Einfach kostenlos registrieren lassen. 

Werden Sie jetzt Autor von 
»Mein Marktplatz« unter:

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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Die sublokalen Ausgaben
Das Wochenblatt wird durch neue Impulse belebt.
In 8 sublokalen Ausgaben berichten wir neu, noch lokaler.
Informationen mit hoher lokaler Wertigkeit, aus den Orten für die Orte. 
Während ein Großteil der Medien immer globaler über das Weltgeschehen 
berichtet, lenken wir, als lokales Medium, den Fokus noch stärker 
auf die Ereignisse vor der eigenen Haustür. 
Die neuen 8 sublokalen Ausgaben bieten dem Leser noch mehr 
Heimatbezug und Orientierung in seinem direkten Umfeld.
Wir erwarten durch diese Konzentration auf die total lokalen Ereignisse
noch mehr Nähe zu unseren Lesern und Inserenten. 

Die Reporter vor Ort
Damit »Mein Marktplatz« nahe an den Menschen der Region 
und am Geschehen ist, wollen wir mit »Bürgerreportern« arbeiten, 
die in den Orten und Gebieten aus denen sie berichten auch wohnen 
und sich bestens auskennen.

»Mein Marktplatz«
Der Marktplatz einer Stadt oder einer Gemeinde liegt meist im Zentrum,
d. h. im Mittelpunkt. Man trifft sich dort und tauscht sich aus.
Unser »Marktplatz« soll zum Marktplatz für Informationen aus den Orten
werden. Auf unserem »Marktplatz« stellen wir die Menschen
in den Mittelpunkt. Wir greifen Themen auf, die die Menschen bewegen.

Unser Ziele sind: Lesernah und nachhaltig 
aus den Orten – für die Orte zu berichten
und gleichzeitig unseren Lesern eine sublokale Vielfalt bieten.

AB 17. OKTOBER

NEU IM 

WOCHENBLATT
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Ramsen (of). In der Galerie 
»Kranz« in Ramsen, die von der 
Stiftung Joseph Gnädinger be-
trieben wird, sind derzeit Werke 
des Bildhauers Friedrich 
Brütsch ausgestellt. Brütsch, 
der auf der internationalen 
Ebene anerkannt ist, kehrt da-
mit mit seinem Werk sozusagen 
in seine Heimat zurück. Fried-
rich Brütsch als gebürtiger 
Ramsener lebt schon seit 1962 
in Paris, in Stein am Rhein hat-
te er in der Schreinerei Guhl 
seine Lehre gemacht. Brütsch 
zeigt in Ramsen nicht nur Bild-
hauerei, auch Zeichnungen und 
Malerei führt der inzwischen 
81-jährige hier in seiner alten 
Heimat vor. Die Ausstellung in 
der Galerie Kranz ist bis zum 
28. Oktober zu sehen. Geöffnet
ist jeweils Samstag und Sonn-
tag von 14 bis 17 Uhr. Mehr 
auch unter www.joseph-gnae-
dinger.ch. 

Aus Paris
nach Ramsen

Rielasingen-Worblingen (swb). 
In den Herbstferien ist was los 
im Jugendtreff in der Gemein-
de. Schon am Samstag, 27. Ok-
tober, wird ab 18 Uhr zu »Rock 
& Grill - Gut!« eingeladen. Ein 
Konzert- und Grillabend für die 
ganze Familie. Die Jugendmu-
sikschule Westlicher Hegau und 
das Jugendreferat laden zu 
herzhaftem Ohren- und Gau-
menschmaus ins JUCA 60 ein. 
Am Montag, 29. Oktober, von 9 
bis 16.30 Uhr findet der schon 
traditionelle Rhetorikkurs für 
Jugendliche ab 14 Jahren zu 
den Themen Bewerbungsge-
spräch, Referate vor der Klasse 
und hitzige Diskussionen statt. 
Referentin ist Anette Weiß, 
Rhetoriktrainerin. 
Anmeldung bis Montag, 22. 
Oktober, unter 07731/790697 
oder jugend@rielasingen-
worblingen.de.

Ab 14 Uhr ist Kinderkino mit 
einem Überraschungsfilm über 
Lucky Luke im Kulturpunkt Ar-
len, Einlass ab 13.45 Uhr. Der 
Film ist für Kinder ab acht Jah-
ren empfohlen. Von 17 bis 20 
Uhr ist offener Treff ab zwölf 
Jahren im Jugendtreff JUCA 
60.
Am Dienstag, 30. Oktober, wird 
von 9.30 bis 11.30 Uhr ein In-
ternetkurs für Kids ab der 4. 
Klasse in Kooperation mit den 
PC-Senioren in der Computeria 
der PC-Senioren angeboten. 
Der Kurs ist für alle kostenlos, 
es werden keine Vorkenntnisse 
vorausgesetzt. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. 
Anmeldung bis zum 22. Okto-
ber unter 07731/790697 oder 
jugend@rielasingen-worblin-
gen.de.
Mit dem Sozialpass winken 
Vergünstigungen.

Ferien mit Aktion
Jugendreferat bietet Programm

Rielasingen (nk). Die Kolpings-
familie feiert am Sonntag, 21. 
Oktober das Pater-Kleinwäch-
ter-Fest in der Unterkirche St. 
Bartholomäus. 
Wie jedes Jahr hilft die Kolp-
ingsfamilie Kindern in Brasilien 
und hofft auch dieses Jahr auf 
rege Teilnahme. Die Feier be-
ginnt um 10 Uhr mit einem 
Festgottesdienst unter Mitwir-
kung des Kirchenchors. Ab 11 
Uhr beginnt der Frühschoppen 
in der Unterkirche und ab 12 
Uhr findet das Mittagessen statt 
mit Kaffee und Tee. Es gibt 
auch Torten und Kuchenbüffet. 
Die Kolpingsfamilie hofft auch 
dieses Jahr auf die Mitfinanzie-
rung bei der beruflichen Wei-
terbildung von Jugendlichen 
aus Brasilien.

Ein Fest für
Brasiliens Kinder

Worblingen (swb). Fast un-
überbrückbar schienen die 
Schwierigkeiten, als Ilona Co-
lantuono und Inge Bayer, also 
gleich zwei langjährige, außer-
ordentlich talentierte Spielerin-
nen der Spielercrew mitteilten, 
dass sie, bedingt unter anderem 
durch die berufliche Belastung, 
aus der Spielercrew ausschei-
den werden. Dazu kam noch, 
dass auch der bisherige Gestal-
ter der Plakate, Wolfgang Bay-
er, und die Gestalterin der 
Homepage, Dagmar Lemke, ihre 
maßgebliche Unterstützung 
kündigten.
Diese Mitteilung traf den Spiel-
leiter Josef Bölle besonders 
hart, hatten doch diese vier mit 
viel Herzblut und großem En-
gagement die Mundartbühne 
beispielhaft unterstützt. In die-
sen Schwierigkeiten kam die 
gute Kameradschaft der Spieler 
rasch zum Tragen, denn inner-
halb kurzer Zeit konnten die 
begabte Erika Weimer, Angela 
Möhrle und Dr. Wieland Spur 
dafür begeistert werden, zu-
nächst einmal in diesem Jahr 
mitzuwirken.
Nachdem die Bühnenbauer Ul-
rich Wieland, Theo Rüttinger 
und Bühnenmaler Hubert Hau-
ser handwerkliche Meisterleis-
tung bei der Bühnengestaltung 
geleistet und Christiane Her-
mann aus Radolfzell ein aussa-
gekräftiges Plakat gestaltet hat-
te, konnte mit der Probenarbeit 
begonnen werden, die derzeit 
auf vollen Touren läuft.
Sehr erfreulich bewertet Josef 
Bölle die Unterstützung der 
Neuzugänge durch die bisher 
spielerfahrenen Spielerinnen 
und Spieler, wobei er davon 
überzeugt ist, dass die neue 
Spielercrew alles daransetzen 
wird, die Erfolge der letzten 
Jahre fortsetzen zu können.
Der von Erich Koch dreiaktige 
Schwank »Viel Grüß us Mallor-
ca« wird vom 19. bis 21. Okto-
ber im Pfarrheim Worblingen 
aufgeführt. Der Autor selbst 
wird am 20. Oktober bei der 
Abendvorstellung anwesend 
sein.
Karten gibt es im Frisörsalon 
Platz und bei der Bäckerei 
Schlegel, Worblingen.

Mundartbühne
 wieder komplett

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Das Bildungszentrum Singen 
bietet in Kooperation mit 
Schulsozialarbeit und Jugend-
referat Rielasingen-Worblingen 
den Kurs »Du hast mir gar 
nichts zu sagen!« an. Der Inten-
sivkurs für Kleingruppen von 
Müttern und Vätern von 13- 
bis 15-Jährigen findet statt am 
Samstag, 10. November, und 
Samstag, 17. November, jeweils 
von 10 bis 14 Uhr im Jugend-
treff JUCA 60 in Rielasingen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die 
Gebühr wird finanziert über das 
Programm »Stärke«. Ganz be-
sonders sind Alleinerziehende 
eingeladen.
Information und Anmeldung 
unter 07731/982590, info@bil-
dungszentrum-singen.de.
Jugendliche wollen eigenstän-
dig sein, frei sein, über sich 
selbst entscheiden können. El-
tern sind oft sprachlos über ihre 
Jugendlichen, die so erwachsen 
sein wollen und die sie den-
noch vor Fehlern bewahren 
wollen. Die Zeit der Reifung ist 
für beide Seiten oft spannend 
und spannungsreich. Ob es um 
Piercing, Kleidung, Alkohol, 
Ausgehregeln, Berufswahl oder 
anderes geht: Jugendliche in-
szenieren Konflikte, um sich 
abzugrenzen, um zu zeigen, 
dass sie anders sind als ihre El-
tern. Der Kurs vermittelt Hin-
tergründe und Anregungen für 
eine konfliktreiche, aber auch 
wichtige und spannende Ent-
wicklungsphase und gibt Hin-
weise, die helfen, manches ge-
lassener anzugehen.

Gespräche in 
der Pubertät

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Der DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg-Hessen bittet 
um eine Blutspende am Don-
nerstag, 25. Oktober, von 14 bis 
19:30 Uhr in der Hardberghalle 
in Worblingen. 
Und weil Treue jetzt besonders 
belohnt wird: Alle Spender, die 
bis 31. März 2013 dreimal beim 
DRK in Hessen oder Baden-
Württemberg Blut spenden, er-
halten als Dankeschön einen 
exklusiven Einkaufskorb oder 
alternativ ein original Schwei-
zer Taschenmesser im DRK-De-
sign. 
Gerade nach den langen Ferien 
sind die Blutvorräte in den 
Blutspendezentren auf einem 
sehr niedrigen Stand ange-
langt.

Treueaktion
für Blutspender

Singen/Karlsruhe (swb). Am 6. 
Oktober fanden in Karlsruhe 
die badischen Meisterschaften 
U14 statt. Ramona de Monte 
vom Judoclub Singen wurde 
Meisterin und hat sich für die 
Süddeutschen am 21. Oktober 
in Grafenau qualifiziert.

Ramona ist
Judomeisterin

Dr. Oetker
Ristorante Pizza
verschiedene Sorten,
tiefgefroren
(z. B. 330 g Packung –
100 g = € 0,60)
Packung je

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

...so frisch

...Getränke

Schweine-
bauch
auch
gepökelt
1 kg

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 10. Oktober 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

frische
Blut- und
Leber-
würste
100 g

Kopfsalat
aus
Deutschland
Klasse I
Stück

Karotten
aus
Deutschland
Klasse I
(1 kg =
€ 1,05)
750-g-
Packung

Granini
Trinkgenuss
verschiedene
Sorten
1 l Flasche

Warsteiner
(1 l = € 1,10)
Kiste mit
20x 0,5 l
Flaschen
zzgl. € 3,10
Pfand

Früchte-, 
Kräuter- oder
Rotbuschtee 
20 er Packung 
(1Teebeutel = –,05)

–,99
Schwarzwald-
milch
Weidemilch
3,8 % oder
1,5 % Fettgehalt
1 l Packung je

frisches
Seelachs-
filet
100 g

Barilla
Italienische
Teigwaren
verschiedene
Ausformungen
(1 kg = 
€ 1,38)
500 g Packung je

1010,99,99

–,–,9595

Head & 
Shoulders
Shampoo
versch. Sorten
300 ml Flasche
(100 ml = 1,15)

3,45

zum Beispiel...

Heggelbacher
Bio-Raclette
Deutscher
Schnittkäse
mind. 48 %
Fett i. Tr.
100 g

4,4,9999

11,9999 1,111,11 –,69–,69

–,69–,69

11,09,09 11,9999

–,59–,59

–,–,7979



 

 
wir wünschen der bohlinger sichelhenke viel erfolg und allen gästen viel spaß. baustatik rellingden kindern und erzieherinnen wünschen wir viel freude.

Gerüstbau

Aussenputz

Brandschutz

Trockenbau

Hebebühnen

Altbausanierung

Vollwärmeschutz

Innenputz

Malerarbeiten

Fliessestrich

Luftentfeuchter

Asbestsanierung

Energieberatung

 Sauter GmbH//Carl-Benz-Str. 8//78224 Singen//Tel. 07731-9261190//www.sauter-putz-farbe.de

Wir bedanken uns für den
Auftrag der Gerüstbau-
arbeiten und wünschen 
den Kindern viel Freude
in den neuen Räumen.

Wir gratulieren zur Eröffnung!

A
usführung der A

ußenanlagen

Wir bedanken uns für den Auftrag zur

Stockholzstraße 20 · 78224 Singen · Tel. /Fax + 49(0)77 31/59 16 08
Mobil +49(0)173 306 33 96 · E -Mail: tip-top-bau@web.de · web: www.tiptopbau.de

Wir bedanken uns für den Auftrag!

GmbH Malerwerkstätte

Konstanzer Str. 8
Radolfzell
Tel. 07732/3886

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau

und zur

Eröffnung

der

Kita.
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e l e k t r o t e c h n i k

Elektrotechnik

Elektroinstal lation

Kundendienst

Photovoltaik

Gewerbestr.  8
78345 Moos
Tel. 0 77 32 -  49 78
Fax 0 77 32 -  33 52

Ihr Partner für :

Wir bedanken uns für den
Auftrag und gratulieren zur
Neubaueröffnung

Allen Kindern
viel Freude
im neuen

Fliesen · Natursteine
Glasbausteine · Mosaik
Manfred Haitz
Lange Gasse 7, 78345 Moos
Tel. 0 77 32 / 5 74 41
Mobil 0173 200 4856
haitz-fliesen@t-online.de

Familienhaus

Taka
Tuka

Land

in Singen

Herzlichen Dank für den Auftrag und
allen Kindern viel Spaß in ihren neuen Räumen!

Stuckateurgeschäft
Friedingen
Buchbergstraße 27a
78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 4 83 94
Telefax 0 77 31 / 4 96 69
eMail: stuckmayer@t-online.de

Wilfried Mayer, Stuckateurmeister

Ausführung der
Außenputzarbeiten

Allen Kindern viel
Freude
im

Christine Wittmer
Tel. 07731/8800-28
c.wittmer@wochenblatt.net

Karin Lenz
Tel. 07731/8800-27

k.lenz@wochenblatt.net
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DREI VON VIER
LESEN DAS 

Singen – Radolfzell

Wir danken für Ihren Auftrag
Werner-von-Siemens-Str. 15, Singen

Tel. 077 31/86 83-0, info@schoettle-fenster.de
www.schoettle-fenster.de

W O H N U N G S B A U  |  W O H N U N G S V E R M I E T U N G  |  H A U S B A U  |
B A U G R U N D S T Ü C K E  |  B Ü R O -  U N D  G E W E R B E R Ä U M E

GVV

Städtische Wohnbauges. Singen mbH
Maggistraße 5 (HEGAU TOWER)
78224 Singen/Hohentwiel
Telefon: 0 77 31/14 81 60-62
Telefax: 0 77 31/14 81 60-65
E-mail: info@gvv-singen.de
Home: www.gvv-singen.de

VON INDIVIDUELL BIS AUSSERGEWÖHNLICH

PLANEN

WOHNEN

VERWALTEN

BAUEN

VERMIETEN

TRÄUME ERFÜLLEN

Wir danken für den Auftrag und wünschen
viel Freude im neuen Haus.

• Handläufe • Geländer • Treppen • Balkone
• Tore • Sonderanfertigungen • Reparaturen

Pfaffenhäule 74, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 6 22 71, Fax 0 77 31 / 6 87 68
www.schlosserei-lindner.info

E + I GmbH
Spitzäcker 1

88682 Salem-Beuren
Tel. 07554/98656-0

Fax 07554/98656-20

WIDMANN GmbH   Freibühlstr. 13   78224 Singen|Htwl.
Telefon:  07731 | 8 30 80      Telefax:  07731 | 8 30 855
Email: info@widmann-singen.de   Internet: widmann-singen.de

Für alle, die mehr erwarten

Vielen Dank für Ihren Auftrag zur Ausführung der 

sanitären Installation und Heizungsarbeiten.

Wir gratulieren zum Bezug der neuen Räumlichkeiten.

“Kinder sind unsere Zukunft - unser Dank gilt der 

 Bauherrschaft für diese sehr gute Investition!”

GmbHLieferung und Montage
Türen und Tore

Carl-Benz-Straße 13 · 78467 Konstanz
Tel. 07531/998-0 · Fax 07531/998-188 · www.emler.com

Konstanz + Friedrichshafen

Die Stadt Singen ist in der Frage der
Begtreung von Kindern unter drei
Jahren in den letzten Wochen einen
deutlichen Schritt weiter gekom-
men. Denn im August konnte der
Schlüssel für das neue Familien-
haus Taka Tuka Land von der Singe-
ner städtischen Baugesellschaft
GVV an die Arbeiterwohlfahrt wei-
ter gegeben werden. Die Arbeiter-
wohlfahrt hat ganz in der Nähe
bereits eine Kleinkindbetreuung mit
der Kinderkrippe Villa Kunterbunt
und nur wenige hundert Meter wei-
ter in der ehemaligen Teestube die
Kindertagesstätte »Hoppetosse«,
doch es hatte sich abgezeichnet,
dass weiterer Bedarf für die Kinder-
betreuung im Bereich der Kernstadt
besteht. Hierfür wurde durch die
Stadt Singen ein neues Konzept ge-
wählt. Um die kommunalen Finan-
zen zu schonen, die noch von der
Finanzkrise gebäutelt waren, ist die
Singener Städtische Baugesell-
schaft GVV als Investor aufgetreten,
die hier in rund einjähriger Bauzeit

ein schmuckes Familienhaus ge-
schaffen und dafür rund 1,45 Millio-
nen Euro investiert hat. 
Zusammen mit dem Betreiber des
Kinderhauses, das für 45 Kinder in
der Kindertagestätte und für 18 Kin-
dern unter drei Jahre Platz bietet,
wurde das Raumkonzept für ein Ge-
bäude entwickelt, dass auch die
städtebauliche Situation an der
Schlachthausstraße im alten Singe-
ner Dorf verbessert und sozusagen
einen gelungenen Schlusspunkt
hinter die Sanierung des Gebiets
setzen kann, die hier vor über 20
Jahren begonnen wurde. Durch Ar-
chitekt Udo Oehme wurde hier ein
dreigeschossiges Haus konzipiert,
das als Niedriegenergiehaus nach-
haltig Unterhaltskosten sparen
kann. Wegen des hohen Grundwas-
serstands im Quartier befindet sich
die Haustechnik unter dem Dach.
Für das Brauchwasser steht eine
Solaranlage zur Verfügung. Wegen
der knappen Grundstücksverhält-
nisse, bei denen die Schaffung

eines schönen Außenspielgeländes
im Vorgrund stand, wird das Haus,
das natürlich barrierefrei zugänglich
ist, für Autofahrer von den Parkplät-
zen an der Roseneggstraße her er-
schlossen.
Die Stadtverwaltung muss freilich in
den nächsten Monaten noch gewal-
tige Anstrengen vollziehen und wei-
tere Kindertagestätten in der Süd-
wie in der Nordstadt zu schaffen.
Über einen privaten Investor und
dem Elisabethenverein als Partner
wird gegenwärtig ein ganz neues
Angebot in der Singener Nordstadt
geschaffen. Auch in der Südtadt an
der Masurenstraße wird die Stadt
ebenfalls in die Kleinkindbetreuung
investieren. 

Ein neues Modell für Singen
GVV baute Kinderhaus für die Arbeiterwohlfahrt

Das neue Familienhaus der AWO,
das Taka Tuka Land, kann am kom-
menden Sonntag mit einem Tag der
offenen Türe eingeweiht werden.

Einweihung im Taka Tuka Land in Singen
Das neue Familienhaus der AWO wird am Sonntag, 14. Oktober, von 11 bis 16 Uhr mit einem Tag der offenen Türe vorgestellt

Einweihung und Präsentation
Am Sonntag stellt sich das Taka Tuka Land vor

Seit einigen Wochen herrscht schon
reger Betrieb im neuen Familien-
haus Taka Tuka Land an der
Singener Schlachthausstraße, denn
schon im August hatte die Schlüs-
selübergabe von der GVV an die
Arbeiterwohlfahrt stattgefunden.
Derzeit sind noch nicht alle Plätze
belegt, aber das ist auch der Einar-
beitungsphase im neuen Gebäude
geschuldet, sagt die Leiterin des
Kindergartens Gabriele Weschenfel-
der, die von der »Hoppetosse« in
die neue Einrichtung wechselte. Am
kommenden Sonntag, 14. Oktober,
ab 11 Uhr, stellt sich das neue Fami-
lienhaus der interessierten Öffent-
lichkeit vor. Ab 11 Uhr findet ein
offizieller Festakt zur Einweihung
statt, bei dem die politischen Gruß-
worte durch die Vertreter der Stadt-
verwaltung, der GVV und auch der
Arbeiterwohlfahrt gesprochen wer-
den. Ab 13 Uhr wird dann der »Tag
der offenen Türe« für alle Besucher
gestartet. Im Familienhaus gibt es
dann auch Mittagessen für die

Gäste sowie Kaffee und Kuchen.
Das Familienhaus wird sich im
Laufe des Nachmittags mit vielen
Programmangeboten für Jung und
Alt vorstellen und natürlich kann
man die schönen Räume des
Kinderhauses besichtigen, das die
Kinder künftig auf so manches
Abenteuer einlädt. Denn die Räume
wurden natürlich für die neue Nut-
zung bestens genutzt. Für jeden der
Gruppenräume, die altersgemischt
genutzt werden, steht dabei ein In-
tensivraum mit Rückzugsmöglich-
keit und auch ein Schlafraum zur
Verfügung. 
Das Besondere am AWO-Familien-
haus: Die Kinder werden nicht mehr
nach Altersklassen eingeteilt, son-
dern in Familiengruppen, gemein-
sam mit Kindern aus anderen
Altersstufen, betreut und gefördert. 
Diese Familiengruppen ermögli-
chen es sowohl kleineren als auch
größeren Kindern, ihren Erfah-
rungs- und Lernbereich zu erwei-
tern. Die AWO hat sich für diesen

Weg entschlossen, da viele Kinder
durch die gesellschaftlichen Bedin-
gungen sowie die Familien- und
Lebenssituation nur noch einen ein-

geschränkten Erfahrungsbereich
mit Kindern aus anderen Altersstu-
fen haben. Denn Vielen fehlt inzwi-
schen das Geschwisterlein.

Die Lichtdurchfluteten Gruppenräume verfügen alle über zusätzliche
Intensiv- und Schlafräume.
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Kerstin Janik
Geschäftsführerin

Küchen- und Wohnwerkstatt
Radolfzell am Bodensee

Entdecken Sie neue Wohntrends, innovative Küchen und elegante Accessoires
für außergewöhnliche Wohnerlebnisse und einzigartige Geschenke.

Beratung | Planung | Montage

janik.
Küchen- und Wohnwerkstatt T.  +49(0)7732 82 33 539
Seestraße 24 - 28 E.   kerstin.janik@janik-kww.de
78315 Radolfzell W.  wwwjanik-kww.de



KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
AACH
DRK
Eine Blutspendeaktion führt 
das DRK am Mi., 17.10., ab 
15.30 Uhr in der Wiesengrund-
halle Volkertshausen durch.
SCHULFÖRDERVEREIN
Eine Kinderkleiderbörse führt 
der Schulförderverein am Sa., 
13.10., von 10-12 Uhr in der 
Schulsporthalle durch.
SOZIALES NETZWERK AACH
Einen herbstlichen Abend ver-
anstaltet das Soziale Netzwerk 
Aach am Sa., 13.10., ab 18 Uhr 
im Musikhaus am Mühlenplatz.

BIETINGEN
KRANKEN-/
FAMILIENPFLEGEVEREIN
Zur Mitgliederversammlung 
lädt der ökumenische Kranken- 
und Familienpflegeverein am 
Mi., 17.10., 20 Uhr, in den St.-
Gallus-Keller ein. Neben Neu-
wahlen und Infos steht ein Vor-
trag von Beate Weingärtner 
zum Thema »Entlastungsmög-
lichkeiten für Angehörige bei 
Pflege/Betreuung von Men-
schen mit Demenz« auf der Ta-
gesordnung.

BÜSSLINGEN
BÜRGERVEREIN LINDE
Zur Weinprobe mit Lesung und 
Musik lädt der Bürgerverein 
Linde am Fr., 12.10., 19 Uhr, in 
die »Linde« ein.

ENGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Jugendfeuerwehr führt am 
Sa., 20.10., ab 8 Uhr ihre jährli-

che Schrottholsammlung 
durch. Nicht mitgenommen 
werden Kühlschränke, Kühltru-
hen, Reifen mit Felgen sowie 
Ölöfen, die nicht durch eine 
Spezialfirma gereinigt wurden. 
Infos bei Daniel Wirth, 
0171/7942042 oder E-Mail: da-
vidwirth@t-onlin.de.
TURNVEREIN
Ein Faustball-Turnier führt der 
TV Engen am So., 14.10., ganz-
tags in der Sporthalle durch.

GOTTMADINGEN
DRK
Der Seniorennachmittag zum 
Erntedank mit Suser, Kuchen, 
Geschichten/Gedichten findet 
am Do., 11.10., um 14.30 Uhr 
im DRK-Heim, Hilzinger Straße 
statt. Wer abgeholt werden 
möchte, bitte bei Gerda Ptak, 
Tel. 07731/71903, melden.
FÖRDERKREIS KULTUR-/
HEIMATGESCHICHTE
Eine Fahrt nach Freiburg und 
Besichtigung der Münsterbau-
hütte unternimmt der FöKuHei 
am Sa., 13.10.; Treffpunkt: 8 
Uhr am Feuerwehrhaus.
SCHWARZWALDVEREIN
Die Mittwochswanderer treffen 
sich am 17.10., um 13.30 Uhr 
am Bahnhof.

Im Schaffhauser Blauburgun-
derland wandert der Schwarz-
waldverein am So., 14.10.; 
Treffpunkt: 9.15 Uhr am Bahn-
hof zur Fahrt mit Bahn nach 
Neunkirch, danach Wanderung 
über Osterfingen nach Wilchin-
gen, ca. 2,5 Std.; Rucksackver-
pflegung, Einkehr evtl. in Wil-

chingen. Anmeldung wegen 
Fahrkarten. Führung Kurt Oss-
wald, 07731/71358, und Heinz 
Kreidel, 07731/71015. 
TUS
Für die Mädchengruppe ab 7. 
Klasse im Breitensport sucht 
der TuS eine/n neue/n Übungs-
leiter/in, der/die Spaß an der 
Arbeit mit Kindern/Jugendli-
chen hat. Infos unter 
http://tus-gottmadingen.de, 
Mail: info@tus-gottmadin-
gen.de oder Tel. 07731/976100.

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Zur Skigymnastik (kostenlos) 
mit Daniela Frieß und Michael 
Mink wird jeden Dienstag um 
20 Uhr in die Riedöschinger 
Mehrzweckhalle eingeladen.

RANDEGG
NARRENVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen trifft sich der 
Narrenverein Fidelia Unken-
brenner am Fr., 19.10., um 20 
Uhr im Bürgersaal Randegg. 
Die Tagesordnung ist unter 
www.unkenbrenner.de einseh-
bar. 
SIEDLERGEMEINSCHAFT
Schrottsammlung der Siedler-
gemeinschaft Randegg ist am 
Sa., 13.10., ab 9 Uhr.

SINGEN
ALPENVEREIN
Die Oktober-Versammlung der 
Ortsgruppe Singen findet am 
Do., 11.10., um 19.30 Uhr im 
Siedlerheim, Worblinger Str. 
67, statt. Nach dem Rückblick/

Vorschau des letzten Tourmo-
nats gibt es den Lichtbildervor-
trag von Frank Wittig: Everest-
Khumbu-Trekkingtour zum 
Ausgangspunkt des höchsten 
Gipfels der Welt, Bergreise 
2011. 

BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 10.10., 
18 Uhr Leseecke; 18 Uhr Thea-
ter-und-BeTon-Projekt (feste 
Gruppe); 16-20 Uhr offener Be-
trieb. Mo., 15.10., kein Reha-
sport. Di., 16.10., 18 Uhr Ko-
chen; 18 Uhr Radtour (5 Euro, 
Helm); 18 Uhr Kegeln (5 Euro); 
18 Uhr Begegnungsabend im 
Jugendtreff »blaues Haus«; 18 
Uhr Einkehren und Spazier-
gang (5 Euro); Neu: 18 Uhr 
»Rund um die Nähmaschine« (4 
Euro, feste Gruppe); 16-20 Uhr 
offener Betrieb. Mi., 17.10., 18 
Uhr Leseecke; 18 Uhr Theater-
und-BeTon-Projekt; 16-20 Uhr 
offener Betrieb. Info: Tel. 
07731/822809-0, Fax 07731/ 
822809-22, www.lebenshilfe-
singen.de, info@lebenshilfe-
singen.de.
EISENBAHNFREUNDE 
HEGAU
Der nächste öffentliche Ver-
einsabend findet am Do., 
11.10., um 19.30 Uhr im Bahn-
wärterhaus, Schaffhauser Str. 
44, in Singen statt (Parkplatz 
gegenüber Haltepunkt Landes-
gartenschau). Thema: Dampf-
lokbaureihe 44. 
FREUNDESKREIS POMEZIA
Zum Stammtisch am 11.10. um 
18 Uhr in der Gaststätte Poli-

sportiva, Masurenstr. 32, in 
Singen wird eingeladen. Be-
stellten Theaterkarten können 
abgeholt werden.
GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Zum Bauernvesper nach Gai-
lingen in die Besenwirtschaft 
Zolg fährt der Gemütlichkeits-
verein Gartenstadt-Hasel am 
Sa., 13.10., mit dem Bus. Ab-
fahrt: 17.30 Uhr Karstadt, wei-
tere Zusteigemöglichkeiten im 
Fünf-Minuten-Takt am Fried-
rich-Ebert-Platz, Berliner Platz, 
Hardgarten und Rielasingen.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 18.10., 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Sin-
gen, Leimdölle 1. Thema: »Hin-
ter der Kamera: Fotografen in 
Aktion«. Auch Fotografen sind 
interessante Motive. Thema für 
alle.
NARRENVEREIN
NEU-BÖHRINGEN
Der jährliche Häs-TÜV findet 
am So., 14.10., ab 10.30 Uhr im 
Hüsli statt. Termine gibt es bei 
Marion Riede, 07731/31402 
oder 01758844619.
SKI-CLUB
Skigymnastik bietet der Ski-
Club an: mittwochs 
18.15-19.15 Uhr in der Pesta-
lozzi-Schule, donnerstags 
20-21.30 Uhr Beethovenschule, 
freitags 19-20.30 Uhr Skigym-
nastik/Volleyball in der Beet-
hoven-Schule. Infos bei Micha-
el Vögele, 0172/7438697.
STADT-TURNVEREIN
Neuer Kurs: Erfolgreich gegen 
Stress, Beginn Mi., 10.10., 
18-19 Uhr (10x), Waldeckschu-

le Aula Süd, Anmeldung unter 
07732/945207, Dr. Bock-Möbi-
us, oder 07731/43113.

VOLKSBÜHNE
Die Jahreshauptversammlung 
des Vereins Volksbühne Singen 
findet vor der ersten Abo-
Theateraufführung am Mi., 
17.10., 19 Uhr, in den Seminar-
räumen der Stadthalle Singen 
statt. Alle Abonnenten der 
Volksbühne Singen sind Ver-
einsmitglieder und können 
mitgestalten. 

TENGEN
TENNISCLUB
Zu einer Familienwanderung 
als Saisonabschluss trifft sich 
der Tennisclub am So., 14.10.

VOLKERTSHAUSEN
DRK
Eine Blutspendeaktion des 
DRKs findet am Mi., 17.10., 
von 15.30-19.30  Uhr in der 
Wiesengrundhalle in Volkerts-
hausen statt.

WEITERDINGEN
MUSIKVEREIN
Ein Herbstfest veranstaltet der 
MV Weiterdingen am Sa., 
13.10., und So., 14.10., in der 
Wiesentalhalle.

WIECHS A. R.
MUSIKVEREIN
Das 42. Wiechser Oktoberfest 
findet von Fr., 12.10. - So., 
14.10., mit Bauernmetzgete, 
Volksmusik, Unterhaltung, 
Tanz und Vergnügungspark im 
Festzelt in Wiechs a.R. statt.

Swimmy: Eine Erntedankfeier 
findet am Do., 11.10., im Ge-
meindezentrum statt, anschl. 
gibt es einen kl. Imbiss.
Verkaufsoffener Sonntag »En-
gener Oktoberle« am So., 
14.10., 12-17 Uhr in Engen.
Jahrgang 1939/1940 trifft sich 
am Fr., 12.10., um 18 Uhr in 
Gottmadingen in der Blauen 
Eule auf dem Katzental. Bei 
Rückfragen: Tel. 07731/73307
BUND Kindergruppe I und II: 
»Hexenring und Erdstern« Kl. 
Einführung in Pilzkunde für 
8-10 Jährige am Mi., 10.10., 15 
Uhr am Gasthaus Löwen, 
Ebringen. »Spinnlein, Spinnlein 
an der Wand« alles um Spinnen 
für 5-8 Jährige am Fr., 12.10., 
15 Uhr am Gasthaus Löwen, 
Ebringen. Bei extrem schlech-
ter Witterung ist Treffpunkt im 
Gemeinschaftsraum. Kontakt: 
Tel. 07731/977103, E-Mail: frei-
willige.nsz.hegau@bund.net, 
Waltraud Kostmann, Tel. 
07774/1072 oder 0172- 
7406414
Kath. Bildungswerk Hilzin-
gen: Halbtagesfahrt nach St. 
Gallen zur Gallusausstellung 
am Fr., 12.10., Abfahrt Singen, 
13 Uhr am Bildungszentrum, 
Zelglestr., 13.15 Uhr Hilzingen 
an der Kirche. Auskunft und 
Anmeldung: Richard Kreisel, 
Tel. 07731/66454
Jahrgang 1936/1937 Bürges-
ser-Joos trifft sich am Fr., 

12.10., um 19 Uhr im Gasthaus 
Gems in Arlen.
Ein Vortrag des Bildungs-
werks der Seelsorgeeinheit 
Aachtag zum Thema »Die Mis-
sion der Kirche ist wie jene 
Christi, wesentlich über Gott zu 
sprechen« ist am 12.10. um 20 
Uhr in Rielasingen, St.-Bartho-
lomäus-Kirche, Unterkirche.
Altenhilfeberatung am Mo., 
15.10., von 14-15 Uhr (bei Be-
darf bis 16.30 Uhr und Hausbe-
suche nach tel. Vereinbarung 
unter 07531/800-2626) im Rat-
haus in Rielasingen-Worblin-
gen, Raum 16 im UG.
Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde ver-
wöhnt mit Kaffee und Kuchen 
v. 14.30-16.30 Uhr in der Feld-
bergstr. 46, in Singen. Nächster 
Termin: 14.10.2012
Senioren-Bildungskreis lädt 
am Fr., 12.10., um 15 Uhr zum 
Volksliedersingen mit Andrea 
Heizmann ins Kardinal-Bea-
Haus ein. 
Seniorenstammtisch Hölzle-
König trifft sich wieder regel-
mäßig jeden 3. Mi., im Monat 
(Ausnahme Dezember) im Bi-
stro-Café »Zum Hölzle-König«, 
Hohenhewenstr. 53, Singen. 
Die Anfangszeiten sind jeweils 
um 18 Uhr. Nächster Termin: 
17.10. Info: Robert Leibach, Tel. 
44260.
Bundesbahn Ruhestandsverei-
nigung trifft sich zur Monats-

versammlung am Do., 11.10., 
um 14.30 Uhr in der Scheffel-
stube der Metzgerei Hertrich in 
Singen.

Jahrgang 1926/1927 trifft sich 
am Mi., 10.10., um 14.30 Uhr in 
der Gartenwirtschaft »Roter 
Rettich« in Singen, Friedinger 
Str. 34, zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Maggi-Rentner Stammtisch 
»Fridolin« trifft sich am Do., 
11.10.2012 um 14 Uhr im Sied-
lerheim in Singen zum gemüt-
lichen Beisammensein.

AWO Elternschule: Lesenacht 
im Taka-Tuka-Land in der 
Schlachthausstr. 32 in Singen. 
Die Eltern bringen die Kinder 
am Fr., 18 Uhr zum gemeinsa-
men Kochen und holen sie am 
Sa., zw. 8.30-9 Uhr wieder ab. 
Für Kinder der 1. und 2. Klasse 
findet die Lesenacht vom Fr., 
12.10. - Sa., 13.10. statt. Für 
Kinder der 3. und 4. Klasse vom 
Fr., 16.11. bis Sa., 17.11. An-
meldung unter Tel. 07731/ 
958081 oder per E-Mail: eltern-
schule-verwaltung@awo-kon-
stanz.de
Post-Senioren,
Angehörige und Gäste treffen 
sich am Do., 11.10., um 14.30 
Uhr im FC-Clubhaus, Friedin-
ger Straße in Singen, zum Dia-
Vortrag von Ewald Kleiner über 
»Naturerlebnis Bodensee«.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 13.10./14.10.2012.:
 »Überlingen a.R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst (Herr Brooks), pa-
rallel Kindergottesdienst. Fahr-
dienst: 07732/2698 bitte an-
melden! 

»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst. Lutherkirche: So., 10 
Uhr Fest-Gottesdienst zum 
Konfirmationsjubiläum mit 
Abendmahl. Ev. Südstadtge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst u. Praiseland für Kinder 
in der Markuskirche. Evange-
lisch-Freikirchliche-Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. 

»Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. »Büßlingen«: kath. 
Pfarrkirche: So., 9.15 Uhr Got-
tesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Nagy). 
»Rielasingen«: Ev. Johannes-
gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.

»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
kein Gottesdienst.

»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Gailingen«: Friedenskirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 13.10./14.10.2012:
»Singen«: Kath. Pfarramt St. 
Thomas: So., entfällt Gottes-
dienst wg. Dekanatstage auf 
der Insel Reichenau, dort 13.30 
Uhr Sonntagseucharistie.
St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier. Herz-Jesu: So., 
9.30 Uhr Eucharistiefeier. Por-
tugiesische Gemeinde in Herz-
Jesu: So., 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. St. Josef: So., 10 Uhr 
Eucharistiefeier. Kroatische Ge-
meinde in St. Josef: So., 12 Uhr 
Eucharistiefeier. Italienische 
Gemeinde in der Theresienka-
pelle: So., 9 Uhr Eucharistiefei-
er. Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier, So., 11 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: So., 19 Uhr Eucharistie-
feier.

»Seelsorgeeinheit Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Duchtlingen«: St. Gallus: So., 
kein Gottesdienst.
»Hilzingen«: St. Peter und 
Paul: So., 11 Uhr Eucharistie-
feier.

»Riedheim«: St. Laurentius: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Schlatt a.R.«: St. Philippus & 
Jakobus: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier.
 »Weiterdingen«: St. Mauritius: 
keine Eucharistiefeier.
 »Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: Sa., 18.30 
Uhr Eucharistiefeier am Vor-
abend.
»Gailingen«: So, 10 Uhr Eucha-
ristiefeier u. Patrozinium.
»Randegg«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Seelsorgeeinheit Engen und 
Mühlhausen-Ehingen«:
»Engen«: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
»Anselfingen«: kein Gottes-
dienst.
»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: kein Gottes-
dienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: kein Gottes-
dienst.
»Stetten«: kein Gottesdienst. 
»Welschingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: Sa., 18.30 Uhr und So., 
10.15 Uhr Gottesdienst.
 »Ehingen«: So., 8.45 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
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